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Die Ortsdurchfahrt Koldenbüttel war während der Bekämpfung des Brandes voll gesperrt.

Weil der Rauchmelder anschlug, konnten Bewohner samt Hund rechtzeitig ins Freie gelangen: Eine 
Stunde brauchten die Wehren aus Koldenbüttel und Friedrichstadt, um das Feuer zu löschen. 

Brand in einem Einfamilienhaus in der Ortsmitte – aus der Feuerwache in Koldenbüttel rückten 20 
Einsatzkräfte mit zwei Fahrzeugen aus und aus Friedrichstadt kamen zehn weitere mit drei 
Fahrzeugen dazu, auch das Drehleiterfahrzeug. Rauchmelder hatten in dem Haus in der Dorfstraße 
Alarm ausgelöst, woraufhin eine Mutter und ihr Kind rechtzeitig auf die Straße flüchten und den 
Notruf wählen konnten. Auch der Hund der Familie wurde rechtzeitig ins Freie gebracht. 

In der oberen Etage trafen die Atemschutzgeräteträger auf starke Rauchentwicklung. Eine 
Playstation war in Flammen aufgegangen und diese griffen auf das Zimmer über. Die 
Feuerwehrleute konnten den Brand löschen und brachten die verbrannte Playstation ins Freie. „Die 
Rauchmelder haben Leben gerettet, durch ihren Alarm konnten sich die Bewohner rechtzeitig ins 
Freie retten“, sagte Einsatzleiter Helge Misdorf. Der Einsatz dauerte eine Stunde, während der die 
Ortsdurchfahrt voll gesperrt blieb. 
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